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Bezirksoberliga Herren Nord

Spvg. Hüpede-Oerie : TTV 2015 Seelze II 
Samstag, 09.09.2023, 17:30 Uhr

Dangers fixiert zwei Punkte für die Spvg. Hüpede-Oerie

Am 2. Spieltag der Bezirksoberliga Herren Nord traf die Spvg. Hüpede-Oerie am Samstagnachmittag
auf die Gäste vom TTV 2015 Seelze II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:
4 als Gewinner hervor. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Horst Dangers, mit
dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen Beichert / Özlü gegen
Strüning / Thorenmeier durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es dauerte eine Weile, bis Colovic / Dangers ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Vogel / Lohmann hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Vogel / Lohmann zu Ende ging. Der Start in die Partie hätte für
Tölle / Latsch besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Müller / Calinoiu noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Emrah Colovic bezwang anschließend Max Strüning in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Fabian
Beichert gelang es Alexander Vogel zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Unglücklich
war Emrah Özlü am Nachbartisch in der Begegnung gegen Jonas Thorenmeier, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Horst Dangers und Nils Lohmann, die Horst Dangers
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte derweil Christian Tölle beim
11:7, 11:3, 13:11 mit Toma-Andrei Calinoiu. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Andreas Latsch die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Emrah
Colovic seinem Gegner Alexander Vogel beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Keinen Zähler beisteuern konnte Fabian Beichert im Spiel gegen
Max Strüning, das 0:3 verloren ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Emrah Özlü,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nils Lohmann verlor. Da war final wirklich nichts zu
holen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Horst Dangers hatte danach
gegen Jonas Thorenmeier beim 13:11, 11:9, 12:10 wiederum wenig Schwierigkeiten und
überraschte Thorenmeier, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen
wurde. Das war ein souveräner Sieg. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.09.2023 gegen den
SSV Langenhagen, während der TTV 2015 Seelze II am 10.09.2023 gegen den TuS Gümmer antritt.
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 Statistik:
 Spvg. Hüpede-Oerie

Doppel: Beichert / Özlü 1:0, Colovic / Dangers 0:1, Tölle / Latsch 1:0 
Einzel: E. Colovic 2:0, F. Beichert 1:1, E. Özlü 0:2, H. Dangers 2:0, C. Tölle 1:0, A. Latsch 1:0 

 TTV 2015 Seelze II
Doppel: Vogel / Lohmann 1:0, Strüning / Thorenmeier 0:1, Müller / Calinoiu 0:1 
Einzel: A. Vogel 0:2, M. Strüning 1:1, N. Lohmann 1:1, J. Thorenmeier 1:1, Y. Müller 0:1, T. Calinoiu
0:1


